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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

TTF Oranien Frohnhausen II : TV 1885 Haiger 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

TTF Oranien Frohnhausen II stockt Punktekonto gegen TV 
1885 Haiger auf

Im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2 traf die TTF Oranien Frohnhausen II am Freitag,
den 15. März im 20. Saisonspiel auf den TV 1885 Haiger. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt, wie
klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass die TTF Oranien Frohnhausen II diese Partie mit einem
und der TV 1885 Haiger mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Fuhr /
Possehn zunächst nicht gut aus, so gewannen Kegel / Grümer im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Beim 3:0-Sieg gelang es Hof / Blöcher die Gastspieler Schmidt / Beul
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts
zu rütteln. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Hof / Blöcher
ihren Kontrahenten weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließen. Pfaff / Hain konnten
Blaas / Biela in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes
noch besiegen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Axel Kegel hatte im Anschluss
seinen Gegner Sascha Schmidt beim ungefährdeten 11:4, 11:4, 11:7 komplett im Griff, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Stefan Hof
gelang es, Christopher Fuhr im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Sieg. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:
0 an der Reihe. Thiemo Pfaff überzeugte im Match gegen Marius Biela, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Mit nur einem Satzverlust ging danach Dennis Blöcher gegen Dominik Blaas durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Die richtige Herangehensweise hatte Marc Grümer
beim 3:0-Erfolg gegen Christian Beul von Beginn an. Die große Überlegenheit von Grümer zeigte
sich auch darin, dass Beul im gesamten Spiel nur 3 Bälle für sich entscheiden konnte. Beim Erfolg
von Josia Hain gegen Mike-Kevin Possehn konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Durch diesen Sieg hat die TTF Oranien Frohnhausen II in der Saison nun 10 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 26.03.2024
gegen den TTC 1958 Herbornseelbach an. Für den TV 1885 Haiger steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Merkenbach 1984 am 16.03.2024 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 17:21 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTF Oranien Frohnhausen II

Doppel: Kegel / Grümer 1:0, Hof / Blöcher 1:0, Pfaff / Hain 1:0 
Einzel: A. Kegel 1:0, S. Hof 1:0, T. Pfaff 1:0, D. Blöcher 1:0, M. Grümer 1:0, J. Hain 1:0 

 TV 1885 Haiger
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Doppel: Schmidt / Beul 0:1, Fuhr / Possehn 0:1, Blaas / Biela 0:1 
Einzel: C. Fuhr 0:1, S. Schmidt 0:1, D. Blaas 0:1, M. Biela 0:1, M. Possehn 0:1, C. Beul 0:1


